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Über Stärken und Schwächen
Das Musical- und Tanztheaterensemble der Stadt Hamm,
die Performance-Company Stage 84 aus der Partnerstadt 
Bradford (GB) und das Atelier Velp aus Arnhem (NL) lassen 
die kulturelle Vielfalt Europas im Kulturhauptstadtjahr mit 
dem Musical „Alpha Code Two-Zero-One-Zero“ auf der 
Bühne lebendig werden.

„Alpha Code“ wurde bereits 2006 mit grandiosem Erfolg
in der Alfred-Fischer-Halle aufgeführt. Im Rahmen von 
TWINS 2010, dem größten Leitprojekt zur Kulturhauptstadt, 
wurde das Musical nun unter der Schirmherrschaft der 
Musicalstars Uwe Kröger und Pia Douwes inhaltlich, musi-
kalisch und choreografisch völlig neu entwickelt und in 
mehreren Workshops von den drei beteiligten Ensembles 
gemeinsam erarbeitet.

Wer in einer längst vergangenen Zeit die „Ead Dener“ oder 
die „Danaer“ treffen und gleichzeitig einiges über die 
menschlichen Stärken und Schwächen erfahren möchte, der 
sollte „Alpha Code Two-Zero-One-Zero“ nicht verpassen!

Die Premiere ist am 31. März, eine weitere Aufführung gibt 
es am 1. April in Hamm sowie am 3. April in Bradford.

Workshop, August 2009 in HammAufführung aus dem Jahr 2006

„Alpha Code Two-Zero-One-Zero“

Premiere: 31. März  I  Kurhaus Bad Hamm 
Drei Städte – ein Projekt 

Kurhaus Bad Hamm
Ostenallee 87
59071 Hamm

€ 12 – 18 Euro

Ansprechpartner:
Uwe Sauerland
Büro des Oberbürgermeisters
Referat Ratsangelegenheiten,
Sitzungsdienst und Städtepartnerschaften
Telefon: 02381 / 17 35 30

Workshop, Oktober 2009 in Bradford
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Die Macht der Gefühle
Das Projekt „Verstehst du mich?“ beschäftigt sich mit 
jugendkultureller Begegnung, Austausch und künstlerischer 
Auseinandersetzung mit der Lebenswirklichkeit von Jugend-
lichen durch Tanz.
In den Ruhrgebietsstädten Hamm, Dinslaken und Bottrop 
sowie deren Partnerstädten Afyon in der Türkei, Gliwice in 
Polen, Blackpool in England, Arat in Israel sowie Agen in 
Frankreich werden Tanzgruppen von – vor allem sozial be-
nachteiligten – Jugendlichen gebildet, die kaum Tanzerfah-
rung haben. Die Gruppen aus den beteiligten Orten tanzen 
unter professioneller Anleitung zu vorgegebenen Themen
mit emotionaler Ausrichtung. Etwa fünfzig Jugendliche 
zwischen 13 und 23 Jahren wählten aus einer Liste emo-
tionaler Themen „Verliebt – Wut – Stolz“; die Umsetzung 
dieser Vorgabe ist zwingend, die Wahl des Tanzstiles
dagegen offen.

Im Projektzeitraum treffen sich alle Tanzgruppen in Hamm, 
um hier bei einem internationalen Festival ihre Ergebnisse
zu zeigen und sich in Workshops auszutauschen. 
Auf der Festivalbühne im Kurhaus wird dann deutlich, wie 
ähnlich oder verschieden die beteiligten Tanzensembles die 
Themen umgesetzt haben. Das Ganze ist ausschließlich als 
Performance gedacht, einen Wettbewerb der einzelnen 
Gruppen gibt es nicht.
Im Rahmen des internationalen Festivals sind auch 
Aufführungen in Bottrop und Dinslaken geplant.

Verstehst Du mich?

Projektzeitraum 01. - 07. Juli  I  Bühnenpräsentation 04. Juli  I  17 Uhr

Getanzter Dialog zwischen Kulturen
Internationales Tanzfestival in Hamm

Kurhaus Bad Hamm
Ostenallee 87
59071 Hamm

€ 3,50 Euro

Infos:
Netzwerk Jugendkultur
Tel.: 02381 / 97 36 99-1
www.jugendkultur-hamm.net
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Das Ruhrgebiet ist jung
Das  Ruhrgebiet kocht. In über 50 Städten und Gemeinden 
des Einzugsbereiches der Kulturhauptstadt 2010 wird eine 
lange Nacht der Jugendkultur veranstaltet. In Hamm findet 
die Nacht der Nächte für junge Leute ab 12 Jahren in allen 
Stadtteilen an den unterschiedlichsten Orten statt!

Das Hammer „Netzwerk Jugendkultur“ bietet mit  verschie-
denen Netzwerk-Partnern ein vielfältiges Nachtprogramm
an. Mit dabei sind die städtischen Jugendzentren vom Bo-
ckelweg, von der Schultenstraße, der Südstraße, aus Rhynern
und Werries sowie das Haus der Jugend in Herringen. 
Weiterhin beteiligen sich die Stadtteiljugendarbeit Hamm 
Westen, die Stadtbüchereien und der Freundeskreis der 
Stadtbüchereien Hamm, die Jugendkunstschule, das Helios- 

Theater und das Kulturrevier Radbod. Der Jugendkulturrat
hat sich mit einer spannenden Veranstaltung unter dem Titel 
„Rocken und Soccen“ passend zur Fußballweltmeisterschaft
in das Abendprogramm eingebracht. 

Die Angebote reichen von aktivem Fußballspiel zusammen
mit rockiger Live-Musik bis hin zu eindrucksvoller Lichtkunst. 
Theaterworkshops und -aufführungen, Tanz, eine kreative 
Schreibwerkstatt, diverse Kunstaktionen und ein Hip Hop 
Meeting erweitern das Spektrum der Angebote für diese 
„heiße“ Nacht.

Lange Nacht der Jugendkultur

03./04. Juli  I  Diverse Orte 

Hamm: CROSSOVER

Aktuelle Informationen unter
www.jugendkultur-hamm.de
oder Telefon: 02381 / 97 36 99-1
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Der Weg zum Miteinander
Das „Friedenslicht der Abrahamsreligionen“ ist ein offiziell 
anerkanntes TWIN-Projekt des Lichtmalers Leo Lebendig, das 
am 28. Dezember seinen Abschluss im Sri Kamadchi Ampal 
Tempel in Hamm findet. 

Das Friedenslicht veranschaulicht symbolisch den Wunsch 
nach friedlichem Miteinander der sich auf Abraham bezie-
henden Religionen Judentum, Christentum und Islam. Es
wählt 2009 den Weg vom Nahen Orient, durch europäische 
Städte und Kulturhauptstädte, hin zu dem religiös und kul-
turell vielgestaltigen Raum des Ruhrgebietes. Ziel ist die

h-

friedliche Integration unterschiedlicher Bevölkerungsgrup-
pen bei der Verwirklichung ihrer eigenen Identität in der 
Ruhrmetropole und anderen Städten Europas. Sakralbauten 
als Zeichen religiöser Vielfalt und schrittweise gelingender 
Integration im Ruhrgebiet nehmen dabei eine zentrale 
Bedeutung ein. 

Nach einer Reise durch 12 Städte kommt das Friedenslicht 
zum krönenden Abschluss nach Hamm.

Sri Kamadchi Ampal Tempel  I  Foto: Bildarchiv Stadt Hamm

Friedenslicht der Abrahamsreligionen

28. Dezember 
TWIN.2010-Projekt des Lichtmalers Leo Lebendig

St. Viktor Kirche Schwerte, 2004

Sri Kamadchi Ampal Tempel
Siegenbeckstraße 4
59071 Hamm

Leo Lebendig: „Licht der Versöhnung“

Infos:
Kulturbüro der Stadt Hamm
Ostenallee 87
59071 Hamm
Telefon: 02381 / 17 55 01



Die Stadt Hamm liegt in der Mitte Westfalens, im Schnittpunkt
der Regionen Ruhrgebiet, Münsterland und Sauerland. Hamm ist 
wichtige Einkaufsstadt, für das Umland urbane Mitte der Region. 
Ländlich geprägte Räume, urbanes Leben und Geschäftigkeit
machen Hamm zur „Großstadt im Grünen“. Die Stadt an der Lippe 
hat eine lebendige Kulturszene, ein breit gefächertes Gastro-
nomieangebot und viele Sehenswürdigkeiten.

Als Einkaufs- und Erlebniszentrum Westfalens ist Hamm auf
vielen Wegen erreichbar. Bestens angebunden durch das
Kamener Kreuz, gelangen Sie mit dem  über die mehrspurig 
ausgebauten Autobahnen A1 (E37) und A2 (E34) in die Lippe-
stadt. Fünf Ausfahrten verteilen sich über das gesamte Stadtge-
biet. Erschlossen wird die Lippestadt auch von den Bundesstraßen
B61 und B63, von denen letztere durch die Innenstadt führt.
Hier werden Sie durch das Online-Parkleitsystem an den Haupt-
einfallsstraßen und in der Innenstadt auf die aktuelle Auslas-
tung der Parkplätze hingewiesen und erhalten Angaben zu 
Öffnungszeiten und Tarifen.

Der bequemste Weg nach Hamm führt zweifellos mit der .
Das im neobarocken Stil erbaute Bahnhofsgebäude mit seiner
lichtdurchfluteten Wartehalle empfängt Sie mit allen Annehm-
lichkeiten und Service-Einrichtungen eines modernen Haupt-
bahnhofes. Er wurde erst kürzlich denkmalgerecht modernisiert
und zählt zu den schönsten des Landes. Zum ersten Mal erhielt
ein Bahnhof in Deutschland das Europa-Nostra-Diplom für bei-
spielhafte Restaurierung. Der Hammer Hauptbahnhof mit
seinem ICE-, IC- und EC-Haltepunkt ist eine wichtige Achse
im bundesweiten Schienenverkehr.

Anreise

 Pkw

Bahn

Im unmittelbaren Einzugsgebiet der drei Regional häfen Dort-
mund-Wickede, Münster-Osnabrück und Paderborn-Lippstadt ist 
Hamm auch bestens mit dem Flugzeug zu erreichen. International 
ist Hamm über den Flughafen Düsseldorf angebunden.

Auch auf dem  gelangen Sie in die Lippestadt. Ob als 
Gast eines Ausflugsbootes oder unter eigener Flagge, einem Land-
gang steht dank mehrerer Bootsanlegestellen entlang des Datteln-
Hamm-Kanals nichts im Wege. Übrigens, der Hammer Stadthafen
ist nach Duisburg der zweitgrößte Binnenhafen in Nordrhein-
Westfalen.

Und als  kommen Sie auch nicht zu kurz. Mit rund
170 Kilometer beschilderten Radwanderrouten präsentiert sich
die Lippestadt geradezu als Paradies für Radtouristen und hat
sich zu einer Drehscheibe für überregionale Themen-Radrouten 
entwickelt: Römerroute, Landesgartenschau-Route, WerseRad-
Weg und die Route der Industriekultur treffen sich in Hamm
und machen einen Wechsel zwischen den verschiedenen Routen 
leicht.

Eine Produktauswahl rund um RUHR.2010 finden Sie in der
„Insel“ – Verkehr & Touristik, Willy-Brandt-Platz, 59065 Hamm, 
Telefon 02381 / 2 34 00.

Alles Wissenswerte über die Übernachtungsmöglichkeiten in der 
Stadt Hamm finden Sie unter www.hamm.de/hotels.html.

flug

Wasserweg

Radfahrer

Merchandising

Hotelverzeichnis

Informationen
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Kultur:
Kulturbüro der Stadt Hamm
Ostenallee 87, 59071 Hamm
Tel.: +49 (0)2381 / 17 55 01
Fax: +49 (0)2381 / 17 29 01
info@kulturbuero.de
www.hamm.de/kultur

„insel“ - Verkehr & Touristik
Verkehrsverein Hamm e. V.
Willy-Brandt-Platz
59065 Hamm

Touristische Informationen:
Tel. +49 (0)2381 / 2 34 00
Fax +49 (0)2381 / 274 24 98
info@verkehrsverein-hamm.de
www.verkehrsverein-hamm.de

Wichtige Kulturadressen
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Kulturbüro
Ostenallee 87, 59071 Hamm
Tel.: 02381 / 17 55 55

„Insel“ – Verkehr & Touristik
Willy-Brandt-Platz, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 2 34 00

Westfälischer Anzeiger
Gutenbergstraße 1, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 105 477

Ticket Corner
Oststraße 47, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 92 61 55

Vorverkaufsstellen in Hamm Alles Wissenswerte rund
um RUHR.2010 in Hamm unter
www.hamm.de/ruhr2010

Kurhaus Bad Hamm
Ostenallee 87, 59071 Hamm
Tel.: 02381 / 17 55 01
www.hm-hamm.de

Alfred-Fischer-Halle
Sachsenweg 10, 59073 Hamm
Tel.: 02381 / 17 55 01
www.alfred-fischer-halle.de

Gustav-Lübcke-Museum
Neue Bahnhofstr. 9, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 17 57 01
www.hamm.de/gustav-luebcke-museum

HELIOS-Theater im 
Kulturbahnhof Hamm
Willy-Brandt-Platz, 59065 Hamm
Tel.: 02381/ 92 68 37
www.helios-theater.de

Stadtarchiv im Technischen Rathaus
Gustav-Heinemann-Straße 10, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 17 58 50
www.hamm.de/stadtarchiv

Stadthaus-Galerie
Museumsstraße 2, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 17 55 01

Waldbühne Heessen
Gebrüder-Funke-Weg 3, 59073 Hamm
Tel.: 02381 / 30 90 90
www.waldbuehne-heessen.de

Maximilianpark Hamm
Alter Grenzweg, 59071 Hamm
Tel.: 02381 / 9 82 10 - 0
www.maximilianpark.de

Kulturrevier Radbod
An den Fördertürmen 4, 59075 Hamm
Tel.: 02381 / 59 96 26
www.kulturrevier.de

Kulturwerkstatt Oberonstraße e. V.
Oberonstraße 20/21, 59065 Hamm
Tel.: 02381 / 4 48 91
www.kulturwerkstatt-hamm.de

Otmar-Alt-Stiftung
Obere Rothe 7, 59071 Hamm
Tel.: 02388 / 21 14
www.otmar-alt.de






